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Neues Antennenprinzip
Kleine Monoband-Antennen für Kurzwelle
Ideal für "Antennengeschädigte"
Unauffällig, stören den Nachbarn nicht
Wirkungsgrad ähnlich wie "große" Antennen
Hohe Bandbreite 
Das Prinzip der EH-Antennen ist seit einigen Jahren bekannt und wurde oft kontrovers diskutiert. Nach vielen praktischen Versuchen und positiven Erfahrungsberichten gibt es diese Antennen nun in professioneller Ausführung für den Amateurfunkbereich. 

EH-Antennen weichen von dem Prinzip der herkömmlichen Hertzschen Antenne etwas ab. Bei einer Hertzschen Antenne befinden sich E- und H-Feld nicht in Phase, dadurch baut sich das elektromagnetische Feld erst in größerer Entfernung (>1 Lambda) auf. Eine EH-Antenne verwendet einen Phasenschieber um zunächst Strom und Spannung in die richtige Phase zu bringen, dadurch bauen sich E- und H-Feld gleichphasig auf. Dies führt dazu daß das Feld sich unmittelbar an der Antenne und nicht erst im Fernbereich aufbaut. Das Resultat sind wesentlich kleinere Antennen mit einem zu herkömmlichen Antennnen (Dipol) etwa vergleichbaren Wirkungsgrad. Typische Baugrößen sind Längen von 2-3% der Wellenlänge.

Weitere Informationen zu diesen interessanten Antennen finden Sie bei den Patentinhabern auf der Webseite:
www.eh-antenna.com (englisch).
Hier sind einige Berichte von Funkamateuren zu diesen Antennen zu finden:
http://www.eh-antenna.com/ham_testimonials.htm (englisch). 
Nähere Informationen und Theorie zum Funktionsprinzip der EH-Antennen finden Sie hier:
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EH-Antennen sind Monobandantennen, durch die breitbandige Auslegung kann das jeweilige Band ohne Einschränkungen genutzt werden. Durch die kompakten Maße eignen sich diese Antennen hervorragend bei Platzproblemen, insbesondere auf den Lowbands 80 und 160m. Dazu kommt das EH-Antennen vergleichsweise "ruhig" sind, d.h. die gerade auf den Lowbands vorhandenen Störungen etwas unterdrückt werden. 

Das Strahlungsdiagramm liegt noch nicht in endgültiger Form vor. EH-Antennen sind Vertikal-Antennen, d.h. das Horizontaldiagramm (Azimuth) entspricht dem eines Rundstrahlers. Das Vertikaldiagramm entspricht in etwa dem eines traditionellen Vertikalstrahlers mit dem Maximum in der Mitte der Antenne. Zur Verwendung in der BEMFV-Selbsterklärung kann das Modell eines Lambda-1/4 Strahlers verwendet werden, Gewinn 0 bis +2dBD. 

Der Anschluß erfolgt über eine Koaxbuchse an der Seite der Antenne (N-Anschluß), ein N-Winkelstecker für RG-213 liegt jeder Antenne bei. Ein Antennentuner ist nicht notwendig.
Die Montage erfolgt entweder mittig oder seitlich an einem Mastende, das Montagematerial befindet sich im Lieferumfang. Die Polarisation ist vertikal. 
Um die Antenne auf Bandmitte abzustimmen ist ein einfacher Abgleich möglich. Dazu bieten die EH-Antennen eine über die Länge der Antenne verschiebbare Hülse die mit Schrauben fixiert wird. Zum Abgleich reicht ein einfaches SWR-Meter oder die von den meisten Funkgeräte angebotene SWR-Anzeige. 

Wichtiger Hinweis:
Aufgrund eines Artikels in einem Fachmagazin kam es in den letzten Tagen zu einem Mißverständnis. EH-Antennen sind Monoband-Antennen, d.h. eine Antenne deckt ein Band ab. 

Technische Daten EH-Antennen

	Modell
	Cobra
	Venus

	Band 
	10
	11
	12
	15
	17
	20
	30
	40
	80
	160

	Länge [cm]
	90
	93
	253

	Durchmesser [cm]
	8
	12,5
	8/12,5 *1)

	Gewicht [g]
	1500
	3500
	4900

	Max.Leistung (SSB) [W]
	2000

	Max.Leistung (FM) [W]
	500

	Best.Nr.
	12000.10
	12000.11
	12000.12
	12000.15
	12000.17
	12000.20
	12000.30
	12000.40
	12000.80
	12000.160


*1) Die 80 und 160m Antennen haben 8cm Durchmesser, eine längs der Achse verschiebbare Abstimmeinheit (Bandmitten-Abstimmung) hat 12,5cm Durchmesser. 


Häufige Fragen zu EH-Antennen:

F: Sind EH-Antennen für mehrere Bänder geeignet?
A: Nein, EH-Antennen sind Monoband-Antennen, sie decken jeweils nur ein Band ab, das dann aber in voller Bandbreite. 

F: Welche Bandbreite haben EH-Antennen?
A: Mit einer EH-Antenne kann das gesamte Band bei brauchbarem Stehwellenverhältnis genutzt werden. 

F: Gibt es eine EH-Antenne für 11m?
A: Ja, seit Anfang Mai 2003. 

F: Kann man die 10m (12m) Antenne für 11m verwenden?
A: Nein, es gibt eine eigene Antenne für den CB-Bereich. 

F: Gibt es eine EH-Antenne für das 45m-Band?
A: Ja, auf Anfrage kann diese beschafft werden. 

F: Müssen EH-Antennen abgestimmt werden?
A: Alle Modelle haben die Möglichkeit den Resonanzpunkt innerhalb des jeweiligen Bandes zu verschieben. Dazu genügt ein einfaches SWR-Meter. 

F: Sind EH-Antennen auch für den SWL geeignet, also nur zum Empfang?
A: Ja, innerhalb des jeweiligen Bandbereiches eignen sich die EH-Antennen sehr gut zum Empfang. 

F: Wie soll die EH-Antenne aufgebaut werden?
A: Wie alle Antennen - möglichst frei von anderen Gegenständen, wenn möglich hoch. Ein Abstand von Lambda/2 zu anderen Antennen oder metallischen Gegenständen (Masten, Rohre usw.) wäre ideal. Die Antenne kann auch auf dem Boden (z.B. im Garten) aufgebaut werden, das Modell "Cobra" sollte aber etwa 2-3m über Grund stehen, das Modell "Venus" etwa 3-4m. 

F: Wie wirken sich Gegenstände (Bäume, Bebauung usw.) in der Nähe der EH-Antenne aus?
A: EH-Antennen sind im Verhältnis zu den meisten Bäumen, Häusern usw. sehr klein. Dadurch ergeben sich leicht große Abschattungen. D.h. das EH-Antennen etwas stärker von nahe gelegenen Gegenständen beeinflusst werden können als andere. Daher: Ein Abstand von Lambda/2 zu anderen (größeren) Gegenständen wäre ideal. 

F: Brauchen EH-Antennen Radials?
A: Nein. 
F: Muß das Koxialkabel in der Länge angepasst werden?
A: Nein, man kann ein Koaxialkabel beliebiger Länge verwenden. 
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